
Wichtige Tipps! 

Sekundenkleber gehören zu den schnellsten Klebstoffen auf dem heutigen Markt. Auch 
aufgrund des breiten Anwendungsfeldes kann es passieren, dass die Finger miteinander 
verkleben, die Finger mit den Materialien verkleben oder Klebstoffreste auf der Haut 
verbleiben können. Sollte dies passieren, finden Sie nachfolgend einige Hinweise zur leichten 
und schnellen Hilfe. Je nach Größe des verklebten Hautareals ist jedoch einige Geduld bei der 
Lösung der Verklebung erforderlich:  

  

Hautverklebungen mit Sekundenklebern:  

Sollten Sie sich die Finger verklebt haben, hier einige Tipps:  

  

• Sekundenkleber entfernen mit Pflanzenöl (z.B. Sonnenblumenöl, 
Maiskeimöl,Rapsöl) 

  

Geraten Sie nicht in Panik und versuchen Sie nicht, die Finger auseinander zu reißen. Dies 
könnte Ihre Haut verletzen. Tragen Sie warmes Salatöl großflächig auf die verklebte Stelle 
und im angrenzenden Hautareal auf und lassen Sie das Öl vom Rande her lange genug 
einwirken. Lösen Sie dann den Klebstoff vom Rand beginnend vorsichtig von der Haut ab 
(eventuell mehrmals wiederholen). Säubern Sie die Stelle mit Wasser und Seife, nachdem der 
Klebstoff entfernt wurde. Lösemittel, wie Aceton, wirken auf der Haut nicht effektiv und 
sollten am Körper nicht verwendet werden!  

  

• Sekundenkleber entfernen mit Wasser und Seife 

  

Falls Sie kein Pflanzenöl zur Hand haben, weichen Sie zuerst die verklebte Hautstelle 
ausreichend lange in warmen Seifenwasser ein. Schieben Sie zwischen die 
zusammengeklebten Hautflächen vorsichtig eine Pinzette, einen Spatel o.ä. und lösen Sie die 
verklebte Hautfläche behutsam unter leichten Bewegungen voneinander. Danach sollten Sie 
die Haut mit Lotion vor Trockenheit schützen.  

  

Augenverklebungen mit Sekundenklebern:  

  

Versuchen Sie niemals, das Auge mit Gewalt zu öffnen. Spülen Sie sofort gründlich mit 
warmen Wasser und decken Sie das Auge mit einer feuchten Kompresse ab. Bei 
Verklebungen am Auge ist schnellstmöglich ein Augenarzt oder eine Augenambulanz 



aufzusuchen. Sollte kein Arzt erreichbar sein ließe sich das Auge ohne weitere Maßnahmen 
voraussichtlich innerhalb von 1 bis 4 Tagen wieder öffnen. Ein Arzt sollte jedoch auf jeden 
Fall hinzugezogen werden. Unter ärztlicher Kontrolle kann mit medizinischen Spüllösungen 
der Ablöseprozess deutlich verkürzt werden. Die Lösung von Wimpernverklebungen kann 
durch augen- und schleimhautverträgliche Öle beschleunigt werden. Entsprechende 
Manipulationen am Auge und im Bereich von Schleimhäuten sind nur durch medizinisches 
Fachpersonal vorzunehmen!  

 


